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Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen.  
(Johannes 14,2)

Das sagt Jesus zu seinen Jüngern, kurz bevor er sein 
Leben lassen muss. Der Abschied steht bevor und 

klingt schon an: Jesus wird ihnen im Jenseits 
bei Gott eine Wohnung bereiten, wo sie 

einmal mit Gott vereint sein werden. Am 
Ende leuchtet ein Leben ohne Ende, 
grenzenlose Liebe, absolute Gebor-
genheit. 

So weit ist es für uns noch nicht, und 
das ist gut so. Wir haben noch viel vor, 

wollen unser Leben und unsere Welt 
gestalten. Doch einen Ort, eine Wohnung 

zu haben, wo man sich wohl fühlt, wo man 
geborgen ist, ist heute schon wichtig. Ich denke 

zuerst an die eigenen vier Wände, in denen ich zur Ruhe 
komme, wo ich ich selbst sein darf. Wo liebevolle Be-
ziehungen eine nährende Atmosphäre schaffen und ich 
mich entfalte und wachse. Aber es braucht auch über 
unser Zuhause hinaus Orte, an denen gut sein ist, wo 
man von positiven Beziehungen begleitet zu sich selbst 
finden kann. Wo sich Menschen mit ihren Wünschen und 
Anliegen, ihren Visionen einbringen und etwas aufbauen, 
etwas zukunftsfähiges Neues schaffen, das ausstrahlt 
und Kreise zieht. Wir als Kreuzkirche möchten so ein Ort 
in der Stadt, im Grätzel sein. 

Schon jetzt freuen wir uns, dass in unseren Räumen viele 
Kinder wertvolle Erfahrungen machen. Unsere Kinder-
gartenkinder kommen oft als Erwachsene zurück – weil 
sie sich trauen lassen wollen oder ihre Kinder zur Taufe 
bringen – stehen beseelt im Innenhof und schauen mit 
strahlenden Augen auf die Orte, an denen sie als Kind 
mit ihren Freunden gespielt und glückliche Zeiten ver-
bracht haben. 

Ich bin überzeugt, Gottes Geist lässt sich von kleinen 
Räumen und abgewohnten Fassaden nicht abhalten. 
Aber es ist an der Zeit neue Möglichkeiten für die Kreuz-
kirche zu bedenken: Bald steht ein Umbau an: Wir wollen 
neue Räume schaffen, die alten, abgewohnten Räume 
renovieren, erweitern, öffnen, damit wir noch einladen-
der werden, damit in Zukunft noch mehr Leben in ihnen 
Platz hat und wir als Kirche auch mit dem Platz und den 
Räumen, die uns gegeben sind, Kirche sein können in der 
Stadt und für das Grätzel. 

Ihre Pfarrerin Angelika Reichl

Liebe Gemeinde, 

Wenn ich in diesen Tagen aus meinem Wohnzim-
merfester schaue, sehe ich wie sich all die Früh-
lingsblumen in einer Fülle im Vorgarten ausbrei-
ten. Die Natur gibt sich ein neues, lebendiges, 
vielfältiges Kleid und schon bald werde ich diesen 
Raum vor meinem Fenster wieder regelmäßig 
nützen, die Natur und die Sonnenstrahlen im 
Liegestuhl genießen!

All jene, die ab und zu in unserer Gemeinde 
vorbeischauen, werden wissen, dass uns „unsere 
Kleider“ – also unsere Räumlichkeiten – öfters zu 
eng sind, uns nicht mehr passen. Die baulichen 
Gegebenheiten schränken uns in unserem Tun 
und Wirken ein. Diese Tatsache 
wollen wir nun gemeinsam mit 
Ihnen ändern. Wir wünschen 
uns, dass die Räume unser 
Gemeindeprofil unterstüt-
zen, unsere Werte, unsere 
Grundhaltung ausdrücken. 
Dass sie ein guter Rahmen 
und Nährboden für unsere 
Projekte und Ideen sind, die 
wir umsetzen wollen. 

Wir wollen die Energie des Aufbruchs und der 
Veränderung, die wir im Frühjahr spüren, nützen 
und mit Ihnen in Workshops erarbeiten, wie diese 
räumliche Gestaltung aussehen kann. Wie wollen 
wir unser Profil im Grätzel leben, was bedarf es, 
damit der „Campus Kreuzkirche“ noch spürbarer 
ein Ort der Fülle, Vielfalt und Lebendigkeit wird? 
Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns auf den 
Weg machen!

Herzlichst Ihre Kuratorin-Stellvertreterin  
Heidemarie Pircher-Reif
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STIMMEN AUS DER GEMEINDE 

„Die Kreuzkirche ist sehr gut in Richtung Zukunft unterwegs. Jetzt 
heißt es, diese Aufbruchstimmung von außen sichtbar zu machen.“ 
Im Gespräch mit Gemeindevertreter Rainer Kronberger

Warum hast Du Dich im Jahr 2018 in die Gemeindever-
tretung wählen lassen?

In diesem Jahr wurde unsere ältere Tochter konfir-
miert. Dadurch ergab sich ein näherer Kontakt mit der 
Kreuzkirche. Darüber hinaus wohnen wir seit mehr als 
10 Jahren in unmittelbarer Nähe zur Kreuzkirche, das 
verbindet.

Was hat Dir Freude gemacht, was fandest Du mühsam 
an Deinen Aufgaben der letzten Jahre?

Als Gemeindevertreter habe ich es besonders interes-
sant gefunden, hinter die Kulissen des „Unternehmens 
Kirche“ blicken zu können. Da geht es um Leitbilder, 
Finanzierung, Personalfragen etc.. Und das alles ge-
tragen in Gemeinschaft mit den anderen Gemeinde-
vertreter*innen. Das hat mir Freude gemacht. Mühsam 
empfand ich anfangs die Akustik im „Gemeindesaal“ 
im 50er-Haus. Da hat es ziemlich gehallt, sprich Kopf-
wehalarm nach Besprechungen. Zum Glück konnte 
mit längeren Vorhängen gegengesteuert werden, eine 
Wohltat.

Wie blickst Du auf die Zukunft unserer Gemeinde?

Die Kreuzkirche ist schon seit ein paar Jahren sehr gut 
in Richtung Zukunft unterwegs. Personell wie konzep-
tionell wurden wichtige Weichen gestellt. Jetzt fehlt es 
noch, diese Aufbruchsstimmung von außen sichtbar zu 
machen. Da denke ich beispielsweise an gemeinsame 
Aktivitäten mit den Nachbargemeinden in unserer Re-
gion West-Süd-West aber auch insbesondere an unsere 
Bausubstanz bzw. Räumlichkeiten. Gerade da heißt es 
in Zukunft, die Zukunft zu gestalten - im wahrsten Sinne 
des Wortes!

Was ist die Gemeindevertretung? 
 
Gemeindevertreter*in zu sein ist ein Ehrenamt, in 
das man durch die Pfarrgemeinde gewählt wird. 
Als Gemeindevertreter*in übernimmt man Mit-
verantwortung für ein gelingendes Gemeindele-
ben und eine zukunftsfähige Entwicklung der 
Gemeinde. Das eröffnet ein breites Tätigkeitsfeld 
und deshalb ist es gut, dass eine Vielfalt an Men-
schen mit ihren besonderen Begabungen und 
Kompetenzen zusammenwirkt. Manche gestal-
ten gerne das Gemeindeleben mit: sie bringen 
sich im Willkommensteam rund um die Gottes-
dienste ein oder helfen mit, das Sommerfest zu 
organisieren. Andere unterstützen das Presbyte-
rium bei Geschäftsführungsagenden: sie beraten 
in rechtlichen Fragen, oder bringen sich in der 
Arbeitsgruppe Immobilien ein. Wieder andere 
treiben unsere Nachhaltigkeitsbestrebungen vo-
ran, kümmern sich um unsere Kreuzkirchen-Bie-
nen oder behalten Mülltrennung, Recycling und 
unser möglichst faires Einkaufsverhalten im 
Blick. Natürlich sind auch betriebswirtschaftliche 
Kompetenzen in der Gemeindevertretung immer 
gefragt, denn sie übt auch eine Kontrollfunktion 
aus, z.B. wenn der Rechnungsabschluss vorliegt 
und das Budget für das kommende Jahr be-
schlossen wird. Was uns im Team noch fehlt: ein 
Jugendpresbyter bzw. eine Jugendpresbyterin, 
die die Interessen der Jugendlichen vertritt. Viel-
leicht klappt das ja bei der nächsten Wahl der 
Gemeindevertretung im Herbst 2023, wenn alle 
Gemeindevertreter*innen neu gewählt werden.

Wenn Sie bzw. Ihr Interesse habt, in der nächs-
ten Gemeindevertretung für 6 Jahre mitzuwir-
ken, freuen wir uns über Kontaktaufnahme und 
informieren gerne näher dazu!

Rainer Kronberger, beruflich im 
Bereich Abfallwirtschaft tätig, 
lebt mit seiner Frau und zwei 
Töchtern in Penzing. Im Jahr 
2018 wurde er zum Gemein-
devertreter der Kreuzkir-
che gewählt und gestaltet 
unsere Gemeindeentwicklung 
aktiv mit, zuletzt als Mitglied 
der Arbeitsgruppe Immobilien.
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Theologische Gespräche: Was ist Wahrheit?

18. April, 18.30-20.00 Uhr: Jesu Zeugnis der Wahrheit und 
Pilatus‘ Achselzucken (Johannes 18) 
22. Mai, 18.30-20.00 Uhr: Lust an der Wahrheitssuche in 
religiösem Lebensvollzug 
Ort: Gemeindehaus in der Hügelg. 9/Neblingerg. 2, 1130 Wien 

Baby Treff

Jeden Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr (außer in den Schulferien) 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien

Bastelkreis

Jeden Montag, 15.00-17.00 Uhr 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien

Freundeskreis für Senioren und Seniorinnen

4. März, 1. April, 6. Mai, jeweils 15.-17.00 Uhr 
Ort: „50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien  
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zuhause! 
Bitte melden Sie Ihren Wunsch im Pfarrbüro an.

Jugendliche und junge Erwachsene

Die Jugendgruppe trifft sich immer nach Absprache. Ge-
plant sind in nächster Zeit: Bowling, Darts, Spieleabend! 
Bei Interesse meldet Euch bitte bei Adam oder Angelika 
unter 0699/18877772. 

Der Viertelkreis für Junge Erwachsene  
richtet sich an alle, zwischen 18 und 30 
Jahre alt, die gerne Glaubensfragen und 
theologische Themen besprechen.  
 
Nächstes Mal: die Heilige Geistkraft, Engel und sonstige 
luftige Geisterwesen. Bei Interesse bitte anmelden unter 
martin.huebner@kreuzkirche.at

Kirche für Entdecker:innen

Im Frühling erwarten euch wieder Samstagnachmittage 
mit neuen Spielen, spannenden Geschichten, Rätseln 
und unserer Bastelstation!

Für alle Kids zwischen 6 und 11 Jahren! Und: Bring deine 
Freund:innen mit! 

Termine: Samstag, 04. März. und 06. Mai.  
jeweils 14.30-17.00 Uhr 
Ort: 50er-Haus, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien

LEBENSBEWEGUNGEN

VERANSTALTUNGEN UND KREISE

Wir gratulieren zur Aufnahme in 
die Evangelische Kirche:

Sebastian Mack

Wir trauern um  
Stefanie Achtsnit,  

Helmut Stluka 

Read & Talk: 

Zu Hause lesen – gemeinsam bei Brötchen und Tee 
besprechen und diskutieren – das ist das Motto unse-
rer Gesprächsreihe „Read & Talk“. März starten wir mit 
einem neuen, spannenden Buch, und zwar mit Michael 
B. Curry‘s "Lasst uns die Welt auf den Kopf stellen! Die 
verrückte und lebensverändernde Botschaft Jesu". Curry, 
Bischof der Episkopalkirche in den USA, ist davon über-
zeugt, dass uns ein braves Christentum nicht weiterbringt 
– sein Plädoyer: „Lasst uns so verrückt sein, so verrückt 
handeln und lieben wie Jesus!“

Nähere Infos zum Buch bzw. zu den behandelten Texten 
an den einzelnen Terminen im Sekretariat und bei Pfarre-
rin Katja Wahler-Bachl. 
 
Termine: Donnerstag, 16. März., Dienstag, 04.04.,  
Mittwoch, 10. Mai. jeweils 18.00-20.00 Uhr 
Ort: 50er-Haus, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien

Gottesdienste speziell für Kinder und Familien

Sonntag, 12. März., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst

Sonntag, 26. März., 10.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten

Sonntag, 02. April., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst zum 
Palmsonntag – wir binden und schmücken Palmbuschen! 
Gerne kannst du auch schon einen eigenen Palmbuschen 
mitbringen.

Sonntag, 09. April., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst zum 
Ostersonntag mit Ostereiersuche und Osterjause im 
Anschluss.

Montag, 10. April., 14.00 Uhr: Emmausgang im Lainzer  
Tiergarten – der Gottesdienst im Gehen für alle Generati-
onen und Programm für Kinder 
 
Sonntag, 23. April., 10.00 Uhr: Outdoorgottesdienst im 
Lainzer Tiergarten (Nikolai Tor) für alle Generationen, 
mit Picknick im Anschluss
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GOTTESDIENSTE

12.03. 10:00 Gottesdienst mit  
Kindergottesdienst und Y

Reichl

19.03. 10:00 Gottesdienst Wahler-Bachl 

26.03. 10:00 Familiengottesdienst 
mit Y

Wahler-Bachl 

02.04. 10:00 Palmsonntagsgottes-
dienst mit Kinder-Aktion:  
wir binden einen Palm-
buschen! Wenn du schon 
einen eigenen hast, bring 
ihn gerne mit.  

Wahler-Bachl 

07.04. 10:00

15:00

Karfreitagsgottesdienst 
mit Bußelement und Y

Meditativer Gottesdienst 
zur Sterbestunde Jesu 
mit besonderer musikali-
scher Gestaltung

Wahler-Bachl

Reichl 

08.04. 20:00 Osternachtsfeier mit 
Osterfeuer im Pfarrgar-
ten und anschließender 
Osterjause 

Reichl

09.04. 10:00 Auferstehungsgottes-
dienst, mit Kindergottes-
dienst und Y. Anschlie-
ßend: Kirchenkaffee für 
die Großen und Osterei-
er-Suche für die Kleinen 

Wahler-Bachl 

Reichl

10.04. 14:00 Emmausgang – der Got-
tesdienst im Gehen für alle 
Generationen Treffpunkt 
am Nikolai-Tor um 14.00 
Uhr

Wahler-Bachl 

Türke

16.04. 10:00 Diakoniegottesdienst Kittel 

Pircher-Reif

23.04. 10:00 Outdoor Gottesdienst für 
alle Generationen mit Y. 
Im Anschluss: Picknick

Reichl 

Wahler-Bachl 

30.04. 10:00 Gottesdienst mit  
Predigtnachgespräch

Wahler-Bachl

07.05. 10:00 Gottesdienst zu Kantate 
mit dem WSW-Projekt-
chor und Y.  
Im Kindergottesdienst 
basteln wir Instrumente! 

Wahler-Bachl

14.05. 10:00 Gottesdienst mit traditio-
neller Liturgie

Hübner

21.05. 10:00 Gottesdienst mit Y Wahler-Bachl

28.05. 10:00 Pfingstgottesdienst mit 
Feier der Konfirmation  
mit Y

Reichl

04.06. 10:00 Gottesdienst zur Trinitatis Wahler-Bachl

Chorprojekt zum Kantatesonntag – 07. Mai 10.00 Uhr

Am Freitag 10. März beginnen die Proben für das 
nächste Chorprojekt: zum Gottesdienst Kantate 
heißt es wieder „Singt dem Herrn ein neues Lied!“ 
Dieser Aufforderung folgen wir mit Stücken wie 
„Cantate Domino“ von Leo Hassler, „God be in my 
head“ von John Rutter und weiteren geistlichen 
Liedern verschiedener Epochen. 

Geprobt wird ab 10.März. jeden Freitag von 19.00-21.00 Uhr  
in der Kreuzkirche. 

Sänger*innen aus allen Gemeinden der Region und darüber 
hinaus sind willkommen!  
Interessent*innen melden sich bitte vorab bei unser  
Kirchenmusikerin Hiroe Imaizumi unter  
musik@kreuzkirche.at

VERANSTALTUNGEN IN DER REGION WEST-SÜD-WEST

Emmausgang - Gottesdienst im Gehen

Ostermontag, 10. April., 14.00 Uhr. 
Treffpunkt: Nikolaitor (Lainzer Tiergarten) 
Pfarrteam: Katja Wahler-Bachl, Judith Pail, Christopher Türke

Mehr Informationen unter www.kircheamwege.at und  
www.kreuzkirche.at 
Telefonnummer: +43 699 188 78 779 (Pfarrer Christopher Türke)

Outdoor Gottesdienst an der Nikolaikapelle

Miteinander unter freiem Himmel Brot brechen und Got-
tesdienst feiern ist ein besonderes Erlebnis. Kommen Sie 
zu diesem Gottesdienst für alle Generationen den alle 5 
Gemeinden unserer Region gemeinsam feiern.  
 
Am 23. April, an der Nikolaikapelle im Lainzer Tiergarten  
(Eingang Nikolaitor). Beginn: 10.00 Uhr.  
Mehr Informationen: www.kreuzkirche.at 
Telefonnummer: +43 699 188 77772 (Pfarrerin Angelika Reichl)

auch für KinderY  mit Abendmahl Kirchenkaffee
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Kleiderspenden sind ein wertvoller Beitrag, um Men-
schen, die aus unterschiedlichsten Gründen von Armut 
betroffen sind, zu unterstützen. Es zeigt sich aber, dass 
es bei den eintreffenden Spenden oft an jenen Klei-
dungsstücken mangelt, die wir ganz nah an unserem 
Körper tragen – Unterhosen, Unterleibchen und Socken. 
Unterwäsche kann man ja auch schlecht gebraucht wei-
tergeben. Und so soll die Anschaffung solcher Kleidungs-
stücke im Mittelpunkt unseres Frühjahrsprojekts stehen.

 

 

Wie genau wir das Projekt angehen wollen, gilt es noch 
zu entscheiden! Wollen wir Geld sammeln? Bei Firmen 
anfragen? Wie wollen wir auf unsere Aktion aufmerksam 
machen?

Haben Sie eine Idee? Wir freuen uns, wenn Sie diese Ak-
tion mit uns mitgestalten wollen und laden herzlich zum 
Diakoniekreis im März ein!

Das Thema unseres Projekts soll auch im Mittelpunkt un-
seres nächsten Diakonie-Gottesdienstes stehen, zu dem 
wir ebenfalls herzlichst einladen!

 
Diakoniekreis, am Mittwoch, 8. März um 18.00 Uhr im 
50er Haus

Diakonie-Gottesdienst, am Sonntag, 16. April um 10 Uhr 
in der Kreuzkirche

DIAKONIE FRÜHJAHRSAKTION

Die Diakonie Katastrophenhilfe startet Nothilfe nach 
dem verheerenden Erdbeben in Syrien und der Türkei

Das Erdbeben mit der Stärke von 7,8 traf Teile der Türkei 
und Syriens am 6. Februar, ganz früh am Morgen, als die 
Menschen noch schliefen. Tausende Menschen kamen 
ums Leben, unter den Opfern sind viele Kinder. Viele 
Menschen erlitten Verletzungen, die Krankenhäuser sind 
überfüllt. 

Die Diakonie setzt mit Partnerorganisationen vor Ort 
rasche Nothilfe um. Diese lokalen Partner:innen sind 
Teil des humanitären Netzwerkes ACT Alliance, einem 
weltweiten Zusammenschluss kirchlicher Organisationen. 
Gleich nach dem Unglück nahmen die Organisationen 
vor Ort die Arbeit auf. 

Bitte unterstützen Sie in Ihrer Pfarrgemeinde die 
Nothilfe in Syrien und der Türkei! 

 
Jede Spende hilft!

SYRIEN/TÜRKEI ++ NOTHILFE NACH DEM ERDBEBEN 

(c) Shutterstock
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CAMPUS KREUZKIRCHE

Profil der Kreuzkirche - wir gestalten unsere Kirche

In und um die Kreuzkirche stehen bauliche Veränderungen an. Als Vorbereitung dafür planen wir zwei Workshops im 
März und im April, bei denen wir die Basis für das Bauvorhaben schaffen wollen: Es geht uns darum, das Profil der 
Kreuzkirche zu schärfen: Was zeichnet uns aus? Was sind unsere Werte und Grundhaltungen? Wo wollen wir in Zu-
kunft Schwerpunkte setzen? Die Ergebnisse aus den Workshops werden in den Planungsprozess für unser Bauprojekt 
„Campus Kreuzkirche“ einfließen. 

Mit Blick auf die anstehenden Gemeindevertretungswahlen sind die Workshops auch eine gute Möglichkeit für 
Kontinuität zu sorgen: ökologische Nachhaltigkeit, Diversität, ein Herz für die Kinder- und Jugendarbeit haben in der 
Vergangenheit unserer Kreuzkirche bereits ihr freundliches Gesicht gegeben und das wird bestimmt so bleiben. Wer 
sich mit dem Gedanken trägt, in Zukunft als Gemeindevertreter*in unserer Kirche tätig zu sein, kann sich in diesen 
Workshops auch über bestehende Werte und Richtlinien der Kreuzkirche informieren, um besser zu wissen, worauf 
man sich einlässt.

Alle sind aber eingeladen, teilzunehmen und sich einzubringen, damit eine möglichst große Vielfalt an Erfahrungen 
in den Prozess einfließen kann. Gemeinsam wollen wir mit Freude und Kreativität die Kirche gestalten, die wir lieben. 

Mitmachen 
 
Begleitend zu den Workshops werden wir wertschätzen-
de Befragungen durchführen, weil uns auch interessiert, 
wie wir von außen wahrgenommen werden.  
Was bedeutet die Kreuzkirche für unsere Nachbarn?  
Welche Erfahrungen haben Kooperationspartner*innen 
mit uns gemacht? Wie erlebt man uns im Grätzel? 

Wer gerne mit uns Befragungen durchführen möchte, 
meldet sich bitte bei Pfarrerin Angelika Reichl.  
 
Vor allem würden wir uns freuen, wenn sich unsere Ju-
gendlichen aktiv einbringen!  

Wir werden die Gespräche gemeinsam im Team  
vorbereiten und auswerten.

Wollen Sie mit uns weiterdenken und gestalten?  
Dann kommen Sie zu den Workshops in unsere Kirche: 
 
Do. 30.3. 19.30-21.00 Uhr und Fr. 28.4. 17.00-20.00 Uhr 
Wir bitten um Anmeldung unter:  
office@kreuzkirche.at, 01/8946130



Kontakt
Cumberlandstraße 48, 1140 Wien 
Pfarramtsassistentin: Ines Brandl 
Kanzleistunden: Montag, Dienstag und Donnerstag  
08:00-14:00 Uhr 
Parteienverkehr nur nach Terminvereinbarung! 
Tel: 01 89 46 130, Mail: office@kreuzkirche.at,  
www.kreuzkirche.at

Spendenkonto
Danke, dass Sie das Gemeindeleben mit einer  
Spende unterstützen! 
Spendenkonto der Pfarrgemeinde 
AT52 2011 1000 0382 6848 
GIBAATWWXXX
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...aber die Liebe 
der Tode und Auferstehungen fähig 
wie wir selbst 
und wie wir 
der Schonung bedürftig

       Hilde Domin 1

1 N. Herweg und M. Reinhold (Hg.) (2009): Hilde Domin. Sämtliche Gedichte, 2. Auflage, Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag.
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 Wenn Sie den Druck unserer Gemeindezeitung mit einem bezahlten Inserat unterstützen wollen, dann melden Sie sich doch bei uns!


